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018158d Österreichische Blechwarenfabrik ... (Bilanzstichtag: 31.01.2025)

Bilanz in EUR  Vorjahr in TEUR

AKTIVA 44.301.146,23 47.716

Anlagevermögen 21.708.357,34 20.492

Immaterielle Vermögensgegenstände 630.479,58 773

Software und Lizenzen 630.479,58 773

Sachanlagen 20.670.453,47 19.312

Grundstücke und Bauten 8.516.056,45 8.206

Maschinen und maschinelle Anlagen 8.833.434,21 8.453

Betriebs- und Geschäftsausstattung, Fuhrpark 1.625.335,66 1.579

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.695.627,15 1.074

Finanzanlagen 407.424,29 407

Anteile an verbundenen Unternehmen 7.267,28 7

Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens 400.157,01 400

Umlaufvermögen 22.330.870,57 27.033

Vorräte 14.596.969,49 14.753

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 4.992.955,59 4.729

unfertige Erzeugnisse 5.760.052,20 5.893

fertige Erzeugnisse und Waren 3.843.961,70 4.131

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 7.712.537,37 7.798

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.935.764,55 5.777

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 778.412,59 1.377

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 998.360,23 644

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 21.363,71 4.481

Rechnungsabgrenzungsposten 261.918,32 191

PASSIVA 44.301.146,23 47.716

Eigenkapital 33.751.640,85 33.529

eingefordertes Komplementärkapital 208.800,00 209

vereinbarte Einlagen 208.800,00 209

Kommanditkapital 313.200,00 313

bedungene Einlagen 313.200,00 313

Kapitalrücklagen 28.793.204,24 26.793

nicht gebundene 28.793.204,24 26.793

Gewinnrücklagen 2.049.550,49 2.050

andere Rücklagen (freie Rücklagen) 2.049.550,49 2.050

Bilanzgewinn 2.386.886,12 4.164

davon Gewinnvortrag 0,00 0

Investitionszuschüsse 468.216,44 546

Rückstellungen 4.079.686,29 3.809

Rückstellungen für Abfertigungen 2.148.781,64 2.009

Rückstellungen für Pensionen 265.619,00 288

sonstige Rückstellungen 1.665.285,65 1.511

Verbindlichkeiten 6.001.602,65 9.833

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 6.001.602,65 9.833

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.700.053,30 1.860

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 2.700.053,30 1.860

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0
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018158d Österreichische Blechwarenfabrik ... (Bilanzstichtag: 31.01.2025)

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 2.002.333,09 1.174

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 2.002.333,09 1.174

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verrechnungskonten der Gesellschafter 183.821,21 5.739

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 183.821,21 5.739

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Verbindlichkeiten 1.115.395,05 1.060

davon aus Steuern 33.198,18 41

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 405.757,40 368

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.115.395,05 1.060

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0
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018158d Österreichische Blechwarenfabrik ... (Bilanzstichtag: 31.01.2025)

Gewinn- und Verlustrechnung in EUR  Vorjahr in TEUR

nach dem Gesamtkostenverfahren

Umsatzerlöse 60.519.719,84 60.866

Veränderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen
sowie an noch nicht abrechenbaren Leistungen

-304.090,22 -1.344

andere aktivierte Eigenleistungen 28.897,15 80

sonstige betriebliche Erträge 231.488,64 445

Erträge aus dem Abgang vom und der Zuschreibung zum
Anlagevermögen mit Ausnahme der Finanzanlagen

12.834,11 163

übrige 218.654,53 282

Aufwendungen für Material und sonstige bezogene
Herstellungsleistungen

-20.544.592,21 -20.813

Materialaufwand -19.133.196,50 -19.414

Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.411.395,71 -1.400

Personalaufwand -18.040.041,34 -17.069

Löhne -11.121.749,74 -10.531

Gehälter -2.503.904,75 -2.224

soziale Aufwendungen -4.414.386,85 -4.314

davon Aufwendungen für Altersversorgung -23.197,66 -24

davon Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an
betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen

-306.063,19 -375

davon Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und
Pflichtbeiträge

-3.768.481,31 -3.669

Abschreibungen -3.112.732,32 -3.055

auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens und
Sachanlagen 

-3.112.732,32 -3.055

sonstige betriebliche Aufwendungen -16.192.892,76 -14.674

davon Steuern, soweit sie nicht unter "Steuern vom Einkommen und
vom Ertrag" fallen

-10.739,07 -11

Zwischensumme - Betriebserfolg 2.585.756,78 4.436

Erträge aus Beteiligungen 14.507,56 19

davon aus verbundenen Unternehmen 14.507,56 19

Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des
Finanzanlagevermögens

7.778,43 8

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 94.062,76 89

davon aus verbundenen Unternehmen 88.812,74 1

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -315.219,41 -388

davon betreffend verbundene Unternehmen -117.970,25 -91

Zwischensumme - Finanzerfolg -198.870,66 -272

Ergebnis vor Steuern 2.386.886,12 4.164

Ergebnis nach Steuern        2.386.886,12 4.164

Jahresüberschuss 2.386.886,12 4.164

BILANZGEWINN 2.386.886,12 4.164
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Beilage I/4 
 
Österreichische Blechwarenfabrik 
Pirlo Gesellschaft m.b.H. & Co KG 2024/25 
 
 
1. Anhang für das Geschäftsjahr 2024/25 
 
 
I. Allgemeine Angaben  
 
Bei der geprüften Gesellschaft handelt es sich um eine der großen Kapitalgesellschaft gleichgestellten 
Personengesellschaft im Sinn des § 221 UGB, die Größenkriterien wurden im Geschäfts-
jahr 2013/2014 erstmals überschritten. 
 
Die Erstellung des Konzernabschlusses erfolgt durch die Muttergesellschaft, die Pirlo Holding GmbH  
mit Sitz in 6306 Söll. Dieser Konzernabschluss ist beim Firmenbuch Innsbruck hinterlegt. 
 
 
II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der relevanten gesetzlichen Bestimmungen und der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung aufgestellt, sodass die Generalklausel, ein möglichst ge-
treues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, erfüllt wurde. 
 
Die Grundsätze der Vollständigkeit und der Willkürfreiheit wurden beachtet. Die Bewertung entspricht 
den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung, die auf den vorhergehenden Jahresabschluss 
angewendeten Bewertungsmethoden wurden beibehalten. Bei der Bewertung wurde vom Fort-
bestehen des Unternehmens ausgegangen (going concern) und die Vermögensgegenstände und 
Schulden sind zum Abschlussstichtag einzeln bewertet worden. 
 
Die bisherigen angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten.  
 
Dem Grundsatz der Vorsicht wurde dadurch entsprochen, dass nur die am Abschlussstichtag realisier-
ten Gewinne ausgewiesen wurden und alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste, die im 
Geschäftsjahr oder einem früheren Geschäftsjahr entstanden sind, berücksichtigt wurden. 
 
Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, die weder im Geschäftsjahr noch im Vorjahr 
einen Betrag ausweisen, werden gemäß § 223 (7) UGB nicht angeführt. 
 
Die Bewertung der ausschließlich entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände und 
der Sachanlagen erfolgte zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um die der voraus-
sichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauer entsprechenden planmäßigen Abschreibungen. Gering-
wertige Vermögensgegenstände des Anlagevermögens wurden in betragsmäßig nicht wesentlichem 
Umfang im Jahr der Anschaffung oder Herstellung voll abgeschrieben.  
 
Die Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten bzw. mit den ihnen beizulegenden Werten ange-
setzt.  
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Beilage I/5 
  
Österreichische Blechwarenfabrik 
Pirlo Gesellschaft m.b.H. & Co KG 2024/25 
 
 
 
Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie der Handelswaren erfolgte zu durchschnitt-
lichen Einstandspreisen, die unfertigen und fertigen Erzeugnisse wurden mit den Herstellungskosten 
bewertet. Die Herstellungskosten setzen sich aus den Material- und Fertigungseinzelkosten sowie den 
Material- und Fertigungsgemeinkosten zusammen. 
 
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit Nennwerten – abzüglich 
erforderlicher Einzelwertberichtigungen – bilanziert. 
 
Die Rückstellung für Abfertigungen wurde unter Anwendung der vereinfachten finanzmathematischen 
Berechnungsmethode nach dem Teilwertverfahren gebildet. Es wurde ein Nettorechnungszinssatz 
von -1,5 % (Vorjahr -1,6 %), bei einem angenommenen Pensionseintrittsalter von 60 Jahren bei 
Frauen und 65 Jahren bei Männern angewendet. Die Übergangsregelung gemäß Pensionsreform 
2003 wurde berücksichtigt. 
 
Der Rechnungszinssatz für Abfertigungs- und Jubiläumsgeldrückstellungen entspricht dem 10-
Jahresdurchschnitt entsprechend der Veröffentlichung der Deutschen Bundesbank mit einer Duration 
von 15 Jahren in Höhe von 1,90 % - abzüglich der durchschnittlichen Lohn- und Gehaltssteigerung 
der letzten 10 Jahre in Höhe von 3,40 %. 
 
Der Berechnung der Rückstellungen für Pensionen lag ein versicherungsmathematisches Gutachten 
der Arithmetica Versicherung- und finanzmathematische Beratungs-GmbH, Wien, zugrunde. Als 
Rechenzinsfuß gilt für die steuerliche Rückstellung 6 % p.a. und für die unternehmensrechtliche Rück-
stellung 1,33 % p.a. (Vorjahr 1,15 %). Die unternehmensrechtliche Bewertung erfolgte nach dem 
Teilwertverfahren. Es wurden die AVÖ 2018-P Rechnungsgrundlagen für die Pensionsversicherung - 
Pagler & Pagler zugrunde gelegt. Gemäß individueller Pensionszusage wurden keine Gehaltssteige-
rungen berücksichtigt.  
 
Die Zinsaufwendungen betreffend Abfertigungs- und Pensionsrückstellungen sowie die Auswirkungen 
aus einer Änderung des Zinssatzes werden im betreffenden betrieblichen Aufwand erfasst. 
 
Der finanzmathematischen Berechnung der Jubiläumsgeldrückstellung liegt ein Nettozinsfuß von  
-1,5 % (Vorjahr -1,6 %) zugrunde. Zum 31.01.2025 wurde bei der Berechnung der unternehmens-
rechtlichen Jubiläumsgeldrückstellung ein Fluktuationsabschlag in Höhe von 10,49 % (VJ 10,49 %) 
berücksichtigt. 
 
Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgte mit dem Erfüllungsbetrag. 
 
 
 Pflichtangaben über Organe und Arbeitnehmer 
 
Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer im Geschäftsjahr 2024/25 betrug 271 (Vorjahr 279) 
Personen. Davon entfielen 237 (Vorjahr 244) Personen auf den durchschnittlichen Stand der Arbeiter. 
Angestellte waren durchschnittlich 34 (Vorjahr 35) beschäftigt. 
 
Die Geschäftsführung obliegt den unternehmensrechtlich bestellten Organen des Komplementärs, 
Pirlo Holding GmbH, Söll. 
 
Im Geschäftsjahr waren folgende Herren als Geschäftsführer der Pirlo Holding GmbH, Söll, tätig: 
 
Mag. Wolfgang S c h a u e r  
Mag. Peter S t a n g e r 
 
„Es wurden keine Kredite an Organe der Gesellschaft gewährt.“  
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Beilage I/6 
 
Österreichische Blechwarenfabrik 
Pirlo Gesellschaft m.b.H. & Co KG 2024/25 
 
 
III. Erläuterungen zur Bilanz 
 
A k t i v a 
 
A. Anlagevermögen 
 
Immaterielle Vermögensgegenstände 
 
Die Abschreibungsdauer bei Datenverarbeitungsprogrammen beträgt zwischen 4 und 7 Jahre. 
 
Sachanlagen 
 
Der Grundwert der Grundstücke beträgt EUR 995.602,34 (Vorjahr: TEUR 996). 
 
Die Abschreibungsdauer beträgt bei Gebäuden 10 bis 40 Jahre, bei technischen Anlagen und Ma-
schinen 5 bis 10 Jahre sowie bei anderen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattungen 4 bis 8 
Jahre. 
 
Aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen bestehen keine wesentlichen 
Verpflichtungen. 
 
Finanzanlagen 
 
Es wurden Abschreibungen zu den Wertpapieren des Anlagevermögens in Höhe von EUR 0,00 
vorgenommen. (VJ TEUR 0). 
 
 
B. Umlaufvermögen 
 
Vorräte 
 
Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sind mit EUR 4.992.955,59 gegenüber dem Vorjahr um 
EUR 263.530,84 gestiegen. Der Bestand an unfertigen Erzeugnissen hat sich um EUR 133.181,11 auf 
EUR 5.760.052,20 vermindert. Der Bestand an fertigen Erzeugnissen und Waren hat sich um 
EUR 286.865,79 gegenüber dem Vorjahr auf EUR 3.843.961,70 reduziert. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
Sämtliche Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben wie im Vorjahr eine Restlauf-
zeit von weniger als einem Jahr. 
 
Von den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind keine (Vorjahr: EUR 0,00) wechsel-
mäßig verbrieft. 
 
Die Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen beinhalten Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen an die Pirlo Industrial GmbH & Co OG, Korneuburg, die Pirlo Poland Sp.z.o.o., Pionki, 
Polen, die Pirlo Tubes GmbH, Kufstein sowie die Pirlo Dosenprofi GmbH, Söll. 
 
Die sonstigen Forderungen und Vermögensgegenstände beinhalten im Wesentlichen 
Abgrenzungen sowie Steuerguthaben die erst nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksam werden. 
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Beilage I/7 
 
Österreichische Blechwarenfabrik 
Pirlo Gesellschaft m.b.H. & Co KG 2024/25 
 
 
P a s s i v a 
 
A. Eigenkapital 
 
Das Gesellschaftskapital (Festkapital bzw. bedungene Einlage) beträgt unverändert EUR 522.000,00. 
 
Der Kapitalanteil der Komplementärin, Pirlo Holding GmbH, beträgt EUR 208.800,00 (Festkapital). 
 
Der Kapitalanteil der Kommanditisten der Gesellschaft beträgt in Summe EUR 313.200,00. 
 
Bei der nicht gebundenen Kapitalrücklage handelt es sich in Höhe von EUR 28.627.726,61 um alinear 
eingestellte nicht gebundene Kapitalrücklagen die nur der widmenden Gesellschafterin, der Pirlo 
Holding GmbH zustehen.  
 
Gemäß Stellungnahme der AFRAC betreffend die Darstellung des Eigenkapitals im Jahresabschluss 
erfolgt der Ausweis des Jahresgewinnes unter Punkt V. „Den Gesellschaftern zuzurechnender 
Gewinn“.  
 
Die Gewinnanteile werden entsprechend den Kapitalanteilen den Privatkonten der Gesellschafter erst 
im nachfolgenden Geschäftsjahr nach Aufstellung des Jahresabschlusses gutgeschrieben. 
 
Unversteuerte Rücklagen 
 
Die Unversteuerten Rücklagen wurden gem. RÄG 2014 zum 1.2.2016 in die Gewinnrücklagen umge-
bucht.  
 
B. Investitionszuschüsse 
 
Die Entwicklung der Investitionszuschüsse ist auf der Anlage 2 zum Anhang dargestellt. 
 
C. Rückstellungen 
 
Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Rückstellungen für nicht konsumierte 
Urlaube, Tantiemenrückstellungen, Zeitguthaben sowie Jubiläumsgelder. Die Entwicklung der Rück-
stellungen ist in der Anlage 3 zum Anhang dargestellt. 
 
D. Verbindlichkeiten 
 
Die Verbindlichkeiten haben – wie im Vorjahr - eine Restlaufzeit von weniger als einem Jahr. Die 
sonstigen Verbindlichkeiten betreffen – wie im Vorjahr - im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus der 
Personal- und Abgabenverrechnung, Abgrenzungen aus Bonus- bzw. Provisionsvereinbarungen, so-
wie Abgrenzungen von Kreditorenrechnungen, die erst nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksam 
werden. 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen beinhalten im Wesentlichen das 
Verrechnungskonto gegenüber der Pirlo Holding GmbH, Söll sowie Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen an die Pirlo Services GmbH und die Pirlo Tubes GmbH. 
 
Die Verrechnungskonten der Gesellschafter beinhalten noch nicht den Gewinnanteil des laufenden 
Geschäftsjahres, siehe dazu die Ausführungen unter Punkt A. Eigenkapital.  
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Beilage I/8 
 
Österreichische Blechwarenfabrik 
Pirlo Gesellschaft m.b.H. & Co KG 2024/25 
 
 
Haftungsverhältnisse 
 
Es bestehen Garantievereinbarungen gegenüber Blechlieferanten i.Z. mit Lieferungen an Pirlo 
Poland Sp.z.o.o., Pionki, Polen, in Höhe von EUR 150.000,- (Vorjahr: TEUR 150) sowie eine Bank-
garantie der BTV Staad zugunsten der Eidgenössischen Steuerverwaltung, Hauptabteilung Mehrwert-
steuer, Bern über CHF 8.000,-. 
 
 
IV. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Eine Aufgliederung der Umsatzerlöse nach Tätigkeitsbereichen und nach geographisch bestimmten 
Märkten unterbleibt unter Berufung auf die Schutzklausel nach § 240 UGB. 
 
Die Auslandserlöse betreffen unverändert im Wesentlichen Westeuropa. 
 
Eine Aufschlüsselung der Geschäftsführerbezüge und der Aufwendungen für Abfertigungen und Pen-
sionen getrennt nach Geschäftsführung bzw. leitenden Angestellten und übrigen Dienstnehmern wird 
unter Hinweis auf § 242 Abs. 2 Z 4 UGB unterlassen. 
 
Die Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorge-
kassen enthalten tatsächliche Abfertigungszahlungen in Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 0) und 
Beiträge an Mitarbeitervorsorgekassen in Höhe von EUR 166.340,83 (Vorjahr: TEUR 160). 
 
Die Löhne beinhalten Auflösungen aus Jubiläumsgeldrückstellungen in Höhe von EUR 11.439,90, die 
Gehälter beinhalten Zuweisungen aus Jubiläumsgeldrückstellungen in Höhe von EUR 3.173,49. 
 
In den Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen 
sind Vollabschreibungen von geringwertigen Vermögensgegenständen mit EUR 127.228,35 (Vorjahr: 
TEUR 166) enthalten. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten Aufwendungen für die Geschäftsführung 
durch die Pirlo Holding GmbH, sowie Betriebs-, Vertriebs- und Verwaltungsaufwendungen. 
 
Davon entfallen Aufwendungen in Höhe von EUR 22.290,00 (Vorjahr: TEUR 22) auf den Abschluss-
prüfer, die KPMG Austria GmbH, Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, Innsbruck.   
 
Der Jahresgewinn beträgt EUR 2.386.886,12 (Vorjahr: TEUR 4.164). 
 
Der Jahresgewinn wird entsprechend der Regelungen zur Gewinnverteilung im Gesellschaftsvertrag 
den Gesellschafterkonten gutgeschrieben.  
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